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Qualitätsbereich 
Lebenswelt Schule (Qualitätsentwicklung QE) 
� Unsere Schule kann mit anspruchsvollen SchülerInnen-Situationen umgehen. Die Lösungsansätze entlasten das einzelne Kind, die Lehrpersonen sowie die ganze Klasse. Das 

erarbeitete Konzept unterstützt den Integrationsgedanken unserer Schule. 
� Um verhaltensauffällige SchülerInnen in ihrer Entwicklung zu unterstützen und zu fördern, benötigt es eine adäquate und vernetzte Begleitung innerhalb des schulischen Um-

feldes. 
� Die Lehrpersonen werden im Unterricht wie in der Begleitung und Förderung verhaltensauffälliger Kinder entlastet und geschult. 
� Eine konstruktive, offene Zusammenarbeit zwischen Schule-Hort-Freizeit-Elternhaus-und Ferienzeiten ist gewährleistet. 

Entwicklungsschwerpunkt Schuljahr 2020/21 Schuljahr 2021/22 Schuljahr 2022/23 Schuljahr 2023/24 
     

QG Umgang mit herausfordern-
den SchülerInnen-Situationen 

Die Situation an unserer Schule 
wird analysiert und ausgewertet. 
Mögliche Lösungsansätze aus an-
deren Schulen werden geprüft, 
verglichen und für unsere Schule 
evaluiert. 
Nötiges Material für die Erstellung 
eines eigenen Konzeptes wird zu-
sammengetragen. 

Ein Konzept für den Umgang mit 
herausfordernden Situationen an 
unserer Schule wird erstellt. 
Konzept der SK vorstellen und ab-
nehmen lassen. 
Abgenommenes Konzept wird der 
Schulpflege vorgestellt und nötige 
Ressourcen beantragt. 
Nötige Schritte einleiten, um das 
gutgeheissene Konzept umzuset-
zen. 

LP werden im Umgang mit heraus-
fordernden SuS-Situationen ge-
schult. 
Das ausgearbeitete und bewilligte 
Konzept wird umgesetzt. 

Das Konzept wird weiter umge-
setzt. 
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Qualitätsbereich 
Lebenswelt Schule (Qualitätssicherung QS) 
Entwickeln von Schulgemeinschaft umfasst alles, was die Schulbeteiligten unter Mitwirkung der SchülerInnen unternehmen, damit möglichst alle die Schule als «ihre Schule» erleben 
und sich für diese einsetzen. Die Schule fördert die Entwicklung von Kompetenzen, welche das Zusammenleben in der Gemeinschaft ermöglichen. Gemeinschaft bedeutet, die Vielfalt 
und Unterschiedlichkeit der Schulbeteiligten wahrzunehmen, wenn möglich zu nutzen und Konflikte konstruktiv zu bearbeiten. 

Thema Zielsetzung Verankerung im Schulalltag Termine 
    

Peacemaker Durch eine nachhaltige Streitschlichtung 
der Peacemaker werden Konflikte auf dem 
Schulareal gelöst und die Schulhauskultur 
verbessert. Die SchülerInnen übernehmen 
Verantwortung und erleben sich als selbst-
wirksam. 

Freiwillige Peacemaker aus dem Zyklus 2 
werden einmal jährlich ausgebildet.  
Die Peacemaker und ihre Aufgaben werden 
in den Klassen vorgestellt. 
Schlichtungsangebot wird genutzt. 

Schulungstermine werden durch den 
Peacemaker-Verantwortlichen festgelegt 
und über Escola kommuniziert. 
Termine für Peacemaker-Einsätze stehen 
an den Pinnwänden der Schule. 

    
Denkwege 
 

Durch die Sicherstellung der Denkwege 
Standards in allen Klassen, wird die Basis 
für sozial-emotionales Lernen an der Schule 
gewährleistet. 
Problemverhalten wie Gewalt und Mobbing 
werden gezielt langfristig minimiert. 

Es gibt eine für Denkwege verantwortliche 
Schlüsselperson. Diese stellt die Umset-
zung an der Schule und die Schulung der 
Lehrpersonen sicher. 
Im Elternkontaktheft gibt es eine Informati-
onsseite über Denkwege. 
Die Eltern werden an den jeweiligen Eltern-
abenden über das Projekt Denkwege und 
dessen Zielsetzung informiert. 
Denkwege wird regelmässig in den Stufen-
sitzungen thematisiert. Erfahrungen und 
Ideen aus der Praxis werden ausgetauscht. 
In der Schuelziitig wird gelegentlich über 
Denkwege berichtet. 

Denkwege Inputs finden in der Regel einmal 
wöchentlich im Unterricht der einzelnen 
Klasse statt. 
Kinder der Woche aus den 1./2. und 3./4. 
Klassen besuchen ab den Herbstferien für 
ihre Stufe zuständige Schulleitung. 

    
Klassenrat Die Kinder können ihren Schulalltag mitge-

stalten und demokratische Verhaltenswei-
sen einüben. Ihre Anliegen werden ernstge-
nommen und gemeinsam werden Lösun-
gen gesucht. 

Der Klassenrat ist im Stundenplan integriert. Klassenrat findet in der Regel einmal wö-
chentlich im Unterricht der einzelnen Klasse 
statt. 
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SchülerInnenrat  
 

SchülerInnen können auf gesamtschuli-
scher Ebene mitwirken und als Klassenver-
tretreIn Anliegen aus dem Klassenrat ein-
bringen sowie Verantwortung für die Umset-
zung der ihnen anvertrauten Themen über-
nehmen. 

Ab dem Zyklus 2 vertritt eine Delegierte o-
der ein Delegierter die eigene Klasse im 
Schülerrat. 
 

SchülerInnenrat findet ca. 10-mal jährlich 
ausserhalb des Unterrichts statt. 
Die Termine werden durch die verantwortli-
chen Lehrpersonen festgelegt. 

    
Pausenkiosk SchülerInnen planen selbständig ein Pro-

jekt und führen es durch. Gesunde Pausen-
verpflegung wird angeregt und thematisiert. 

Die jeweiligen 6. Klassen sind für die Durch-
führung des Pausenkiosks verantwortlich. 
 

Pausenkiosk findet 2-mal jährlich statt. 
Termine werden an der ersten 5./6. Stufen-
sitzung im Jahr festgelegt. 

    
Spielkiosk Die Schule bietet ein sinnvolles und vielsei-

tiges Spiel- und Sportpausenangebot 
für SchülerInnen. 
 

Amt "Spielkiosk" stellt Betrieb sicher. Der Spielkiosk steht täglich jeweils bei tro-
ckenem Wetter in der grossen Pause den 
SchülerInnen zur Verfügung. 
Die 6. Klässler sind für die Herausgabe der 
Spiel- und Sportgeräte beim Spielkiosk zu-
ständig. 

    
Fötzeln 
 

SchülerInnen sind bei der Pflege des Schu-
lareals eingebunden und tragen gemein-
sam Sorge zu ihrem schulischen Umfeld. 

Das Schulareal wird regelmässig klassen-
weise gereinigt. 

Fötzeliplan wird anfangs Schuljahr jeweils 
durch die Schulleitung erstellt. 

    
Gesamtschulische Projektwoche Die Schule wird als Gemeinschaft erlebt. 

Das stufenübergreifende Arbeiten fördert 
das gegenseitige Verständnis. Die Projekt-
woche ermöglicht eine vertiefte Auseinan-
dersetzung mit einem Thema und stärkt 
dadurch die Selbstwirksamkeit. 

Alle vier Jahre findet eine gesamtschulische 
Projektwoche statt. 
 

SJ 2021/22 
Zweites Semester 

    
Schulanlässe zur Begrüssung und zum Ab-
schluss des Schuljahres 

"Mir sind e Schuel wo eifach zwäg isch und 
wo zäme uf em Wäg isch." Gesamtschuli-
sche Anlässe fördern die Gemeinschaft und 
das Zusammengehörigkeitsgefühl. Die 
Schule wird in der Öffentlichkeit und bei den 
Eltern positiv wahrgenommen. 

Begrüssungsanlass zum Schulanfang mit 
expliziter Begrüssung aller neuer Erstkläss-
ler sowie Anlass zum Schuljahresende mit 
persönlicher Verabschiedung aller 6. Kläss-
lerInnen. 

Begrüssungsanlass am ersten Schultag. 
Schuljahresabschluss am Donnerstagvor-
mittag der letzten Schulwoche vor Sommer-
ferien. 

 
 

   

Sternenmärt  
Sammelaktion von UNICEF Schweiz 

Unsere SchülerInnen haben ein differen-
ziertes Bewusstsein für Kinder in anderen 

Die SchülerInnen besprechen im Unterricht 
den Hintergrund der Spendenaktion.  

SJ 2023/24 
Anfangs Dezember 2023 
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Kinder helfen Kinder 
 

Lebenssituationen. Die SchülerInnen pla-
nen Aktivitäten und basteln Gegenstände 
zum Verkauf am Sternenmärt. 

Gotti-/ Göttiklassen betreuen gemeinsam 
einen Marktstand. 

 
 

    
Weihnachtssingen 
 

Jahr in besinnlichem Rahmen gemeinsam 
abschliessen. 

Wiederkehrender Anlass in der Adventszeit.  1 Lektion in der letzten Schulwoche im De-
zember.  

    
Schulsilvester SchülerInnen erleben einen besonderen 

Jahresabschluss. In den Klassen wird ge-
meinsam geplant, was an diesen Morgen 
unternommen wird.  

Letzter Schultag vor Weihnachtsferien. 
Alle vier Jahre findet ein gesamtschulischer 
Schulsilvester statt. 
 

Gesamtschulischer Schulsilvester  
Dezember 2020 

    
Sporttag Gemeinsam erleben die SchülerInnen ei-

nen aktiven und sportlichen Tag. Die 
Freude an der Bewegung wird gefördert und 
der Team- und Wettkampfgeist geweckt  

Der Sporttag findet in den jeweiligen Zyklen 
oder in den einzelnen Stufen statt. 
 

An der ersten Zyklussitzung im neuen 
Schuljahr wird über die Form der Durchfüh-
rung entschieden und das Datum festge-
legt. 
 

    
Gotte-/ Göttiklasse Stufenübergreifendes Denken wird bei 

Lehrpersonen und Kindern angeregt. Das 
stufenübergreifende Arbeiten fördert das 
gegenseitige Verständnis.  
SchülerInnen werden in Mitverantwortung 
für jüngere Kinder eingebunden. 
 

Diverse Schulanlässe 
Verantwortung bei den Lehrpersonen der 
Gotti-/ Göttiklassen. 

Schuljahresbegrüssung 
Schuljahresabschlussfeier 
Verschiedene Anlässe in Laufe des Schul-
jahres 
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Qualitätsbereich 
Lehren und Lernen (Qualitätsentwicklung QE) 
� Der Lehrplan 21 ist abschliessend eingeführt. Der Unterricht wird an den vorgegebenen Kompetenzen ausgerichtet und dem entsprechend beurteilt. 
� Eine ressourcenorientierte Zusammenarbeit im Team wird gelebt. 
� Eine vielfältiges und zentralorganisiertes Ressourcenzimmer unterstützt die Vorbereitungsarbeiten und ermöglicht einen handlungsorientierten Unterricht. 
� Der Schulgarten und die erweiterten Outdoor-Lernorte auf dem Schulareal verknüpfen einen naturnahen, praktischen, erlebnisorientierten und fächerübergreifenden Unterricht 

mit den Zielen gemäss Lehrplan 21. 
� Unsere Schule verfügt über eine Hausaufgabenkultur, die den aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen entspricht. 
� An unserer Schule wird ein ökologisch nachhaltiger Umgang mit Ressourcen gelebt. 
� Die SuS werden in Bezug zum LP 21 zum Sport animiert und für ihre Gesundheit sensibilisiert. Das Label «sportfreundliche Schule» stellt ein Gütesiegel nach aussen dar. 
� Unsere Schule verfügt über eine zeitgemässe und sinnvolle ICT- Struktur. Das ICT- Konzept unterstützt die Anspruchsgruppen bei ihrem künftigen Handeln. 
 

Entwicklungsschwerpunkt Schuljahr 2020/21 Schuljahr 2021/22 Schuljahr 2022/23 Schuljahr 2023/24 
     

QG Unterrichtsentwicklung LP 21 ist abschliessend eingeführt 
und die Lehrpersonen haben alle 
Module bearbeitet. 
Lehrpersonen können einen kom-
petenzorientierten Unterricht pla-
nen, durchführen und auswerten. 
Lehrpersonen vertiefen ihre 
Kenntnisse in verschiedene Beur-
teilungswerkezeuge und wenden 
sie an. 
Die Stufen verfügen über eine re-
flektierte Beurteilungspraxis. 

Lehrpersonen nutzen vermehrt 
gemeinsame Ressourcen. 
Zusätzliche Materialien für einen 
handlungsorientierten Unterricht 
sind vorhanden und für alle zu-
gänglich. 
 

Das Ressourcenzimmer (Lehrer-
bibliothek, Sammlungen, Material-
pool digital und analog) ist struktu-
riert und übersichtlich gestaltet.  
Es gibt ein benutzerfreundliches 
Ausleihsystem. 
Es herrscht Klarheit über das Was 
(Thema Material), Wo (Ort) und 
Wer (Eigentümer) der Ressour-
cen. 

 

     
QG Schulgarten Der bisherige Schulgartenbetrieb 

wird weitergeführt. 
Weitere natürliche Outdoor-Lern-
orte auf dem Schulareal werden 
geplant und dem Team vorgestellt. 

Der bisherige Schulgartenbetrieb 
wird weitergeführt. 
Die geplanten Outdoor-Lernorte 
werden realisiert. Wenn immer 
möglich werden einzelne Klassen 
bei der Umsetzung der Lernorte 
einbezogen. 

Der bisherige Schulgartenbetrieb 
wird weitergeführt. 
An den Outdoor-Lernorten können 
Schulklassen selbständig Natur-
beobachtungen durchführen und 
dokumentieren. 
 

Der bisherige Schulgartenbetrieb 
wird weitergeführt. 
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QG Hausaufgaben Der IST-Zustand der Hausaufga-
ben-Situation an unserer Schule 
ist erfasst. 
Aufgrund von wissenschaftlichen 
Erkenntnissen wird der Sinn und 
Zweck von Hausaufgaben eruiert. 
Qualitätsmerkmale von guten 
Hausaufgaben sind festgelegt. 
Verschiedene Ansätze im Um-
gang mit Hausaufgaben aus ande-
ren Schulen sind bekannt. 
Ein Austausch mit der QG Um-
gang mit herausfordernden Schü-
lerInnen-Situationen zum Thema 
Hausaufgaben findet statt.  

Ein Austausch im Team über die 
erarbeiteten Erkenntnisse und 
Qualitätsmerkmale findet statt. 
Für unsere Schule wichtige 
Punkte werden festgelegt. 
Aufgrund der gemeinsamen Aus-
einandersetzung werden Stan-
dards zum Bereich Hausaufgaben 
in jeder Stufe festgelegt. 

Die festgelegten Standards wer-
den auf allen Stufen erprobt und 
evaluiert. 

Anpassungen werden aufgrund 
der durchgeführten Evaluation 
vorgenommen und umgesetzt. 

     
QG Nachhaltigkeit Ein IST- und SOLL-Zustand von 

nachhaltigem Handeln an unserer 
Schule ist erfasst. 
Durch verschiedene Inputs wird 
das Team für diese Thematik mit 
Fakten sensibilisiert. 

Aufgrund des IST-Zustandes wer-
den Handlungsweisen im nach-
haltigen Umgang mit Ressourcen 
erstellt. 
Durch verschiedene Inputs wird 
das Team für diese Thematik mit 
Fakten sensibilisiert. 

Bezüge zum Lehrplan 21 «Bildung 
für Nachhaltige Entwicklung» im 
Bereich Natürliche Umwelt und 
Ressourcen sind hergestellt. 

Die Lehrpersonen fokussieren 
sich auf die Themen aus dem Be-
reich nachhaltige Entwicklung des 
Lehrplans 21.  

     
QG Sportfreundliche Schule Der IST-Zustand bezüglich Sport-

angebot an der Schule 
Schwerzenbach wird erhoben. 
Der SOLL-Zustand für das ange-
strebte Sportlabel «Schule mit 
sportfreundlicher Kultur» wird er-
arbeitet. 
Entscheidungsgrundlagen für das 
Label werden geschaffen und das 
weitere Vorgehen geplant. 
 

Die Kriterien werden dem Team 
vorgestellt und ein gemeinsamer 
Entscheid wird gefällt. 
Bei Akzeptanz wird die Vergabe 
des Labels für die Schule 
Schwerzenbach beim Kanton be-
antragt. 
Vernetzung mit den Vereinen und 
Fortbildungskursen findet statt. 

Entsprechend der notwendigen 
Kriterien wird das Sport-, Bewe-
gungs- und Freizeitangebot an der 
Schule ausgebaut und dank den 
neuen Ressourcen gefördert. 
 

Das Angebot wird überprüft und 
angepasst. 
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QG ICT 
 

Weiterarbeit am neuen ICT Kon-
zept mit den Bereichen, Beschaf-
fung (Hardware/Software), Sup-
port (Personelles, Schaffung feste 
ICT Stelle), Medien & Informatik 
Anwendung (MIA), Kommunika-
tion und Prävention. 
MIA Kompetenzen sind im Team 
eingeführt und werden von den LP 
angewendet. 
Der Kommunikations- und Präven-
tionsbereich und der Supportbe-
reich des ICT Konzepts sind er-
stellt. 
Die Baukommission wird bei der 
Planung der ICT Infrastruktur im 
neuen Schulhaus unterstützt. 

Das ICT Konzept ist fertiggestellt 
und abgenommen. 
Im Zusammenhang mit der Ein-
führung des neuen Konzepts Ge-
räte und Software- Anpassungen 
werden vorgenommen. 
Laufende Schulung und Weiterbil-
dungen aller Interessensgruppen: 
SPF, SL, LP, SuS und Eltern ha-
ben stattgefunden. 
 
 

Weitere Schulungen der Lehr-
personen im ICT Bereich haben 
stattgefunden. 

Evaluation des ICT Konzepts hat 
stattgefunden. 
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Qualitätsbereich 
Lehren und Lernen (Qualitätssicherung QS) 
 
Lehr- und Lernarrangements umfasst alles, was Lehrpersonen – individuell, im Team und im Kollegium – in der didaktisch-methodischen Unterrichtsplanung und bei der Gestaltung 
der Lehr- und Lernprozesse unternehmen, damit die Schülerinnen und Schüler möglichst hohe fachliche und überfachliche Kompetenzen entwickeln können. 
 

Thema Zielsetzung Verankerung im Schulalltag Termine 
    

Musikalische Grundschule (MGA) –  
Zyklus 1 

Die SchülerInnen des Zyklus 1 erhalten 
eine professionelle und altersentspre-
chende musikalische Grundausbildung. 

Eine Lektion ab dem 2. Kindergarten. 
Zusammenarbeit und Absprache mit der 
Schulleitung und den Lehrpersonen der 
Musikschule Region Dübendorf. 

Wöchentlich im Stundenplan festgelegt. 

    
Chor- Zyklus 2 Das Singprojekt Zyklus 2 stärkt die Singkul-

tur, hilft mit, ein gemeinsames Liedgut auf-
zubauen, vermittelt Freude am Singen und 
unterstützt schulische Anlässe bei der mu-
sikalischen Umrahmung. 

Der Zyklus 2 singt wöchentlich in den Pa-
rallelklassen im Chor. 
Der Chor wird durch eine LP der Musik-
schule Dübendorf geleitet. 

Wöchentlich im Stundenplan festgelegt. 

    
Erzählnacht Die Sprachkompetenz wird gestärkt und 

die Lesemotivation wird angeregt. Kinder 
erleben, erzählen und lesen Geschichten 
auf lustvolle Art. 

Gesamtschulischer Anlass, der für Lehr-
personen und Kinder verbindlich ist. 

SJ 2022/23 
Wir halten uns an den gesamtschweizeri-
schen Termin vom 2. Freitag im November.  

    
Begabten- und Begabungsförderung 
 

Förderung in der Regelklasse (integrativ): 
BBF-Lehrperson führt gemeinsam mit der 
Klassenlehrperson im Teamteaching ein 
Projekt an einer Klasse durch. Der Fokus 
liegt auf der Stärkenorientierung der einzel-
nen SuS. 
Förderung im Forscheratelier (separativ): 
SchülerInnen mit ausgeprägter Begabung, 
erhalten die Möglichkeit, einen Kurs im For-
scheratelier zu besuchen. 

Klassenlehrpersonen können individuell 
die BBF-Lehrperson für Projekte oder für 
Coachings im Bereich BBF buchen. Der 
BBF-Lehrperson stehen dafür insgesamt 
160 WL im Schuljahr zur Verfügung. 
 
Das Forscheratelier erfolgt ausserhalb der 
Regelklasse, aber während der regulären 
Unterrichtszeit. Die Klassenlehrperson 
empfiehlt geeigneten SchülerInnen einen 
Forscheratelier-Kurs. 

Individuelle Planung zwischen Klassen-
lehrperson und BBF-Lehrperson 
 
 
 
 
3 Kurse pro Schuljahr für SchülerInnen aus 
dem Zyklus 1 
2 Kurse pro Jahr für Schülerinnen aus dem 
Zyklus 2 

 
 

   



Schulprogramm 2020/24 
07.03.6 10/14  

Umgang mit Socialmedia Wir befähigen die SchülerInnen zu einem 
kompetenten Umgang mit Socialmedia. 
 

Anlass wird durch den Jugenddienst der 
Polizei in der 5. Klasse durchgeführt.  
Aktuelle Themen wie Cybermobbing und 
die Nutzung von Socialmedia Plattformen 
werden auch im MI Unterricht thematisiert.  

Termin in Verantwortung der Klassenlehr-
person.  

    
Sexualpädagogik Wir unterstützen die SchülerInnen im Er-

langen eines gesunden und selbstbe-
stimmten Umganges mit der eigenen Sexu-
alität. 

Als Ergänzung zur Sexualaufklärung der 
Lehrpersonen führt eine ausgewiesene 
Fachstelle für Sexualpädagogik für die 
SchülerInnen der 6. Klassen eine Veran-
staltung durch. 

Termin in Verantwortung der Klassenlehr-
person. 
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Qualitätsbereich 
Schulführung und Zusammenarbeit (Qualitätsentwicklung QE) 
 
� Die Gemeinde Schwerzenbach verfügt über ein Konzept zur Frühförderung. Durch frühe Bildung erhöht sich die Chancengleichheit, dazu wird den Kindern die Integration in 

Schule und Gesellschaft erleichtert. 
� Die Schule Schwerzenbach verfügt über genügend Raumressourcen, die dem heutigen Standard entsprechen. 
� An der Schule Schwerzenbach kann der Schwimmunterricht gemäss Vorgaben des Lehrplans 21 umgestetzt werden. 
 

Entwicklungsschwerpunkt Schuljahr 2020/21  Schuljahr 2021/22 Schuljahr 2022/23 Schuljahr 2023/24 
     QG Frühförderung 
 

Ein Argumentarium zur Frühförde-
rung wird erstellt. 
Situations-Analyse zum aktuellen 
Frühförderangebot in der Gemeinde 
Schwerzenbach wird durchgeführt.  
Es findet ein Austausch mit den invol-
vierten Instanzen der Gemeinde im 
Bereich Frühförderung statt. 
Die Zielsetzungen für ein Konzept zur 
Frühförderung sind ausgearbeitet. 
Die für die Planung und Zusammen-
arbeit notwendigen Instanzen in 
Schwerzenbach sind erfasst. 

Ein Konzept zur Frühförderung wird 
aufgrund der gemachten Abklärun-
gen erstellt. Dabei orientiert man sich 
an bereits bestehenden Konzepten 
aus anderen Gemeinden. 
Das erarbeitete Konzept muss von 
den zuständigen Behörden gutge-
heissen und abgenommen werden. 
 

Je nach Behördenentscheid kann 
das Konzept zur Frühförderung in der 
Gemeinde Schwerzenbach umge-
setzt werden. 
Die Eltern sind über die frühkindliche 
Entwicklungsschritte ihrer Kinder in-
formiert und kennen und nutzen das 
entsprechende Förderangebot in 
Schwerzenbach. 
 

Das Konzept Frühförderung der Ge-
meinde Schwerzenbach wird evalu-
iert und demensprechend angepasst. 

     
Umsetzung  
Neubau Schulhaus 

Wettbewerb zum Bauprojekt ist abge-
schlossen und das Siegerprojekt vom 
Preisgericht gewählt. 
Die Bevölkerung ist über das Wahl-
verfahren und das Siegerprojekt in-
formiert. 
Die weitere Detailplanung des Sie-
gerprojektes wird durch die Baukom-
mission und den Ausschuss der Bau-
kommission in Zusammenarbeit mit 
den Architekten vorgenommen. 
 

Die Bauplanung ist abgeschlossen 
und für das Genehmigungsverfahren 
freigegeben. 
Im März 2022 gelangt die Vorlage 
Neues Schulhaus zur Urnenabstim-
mung. 
 

Bei Annahme der Vorlage wird im 
Herbst 2022 mit den Schulhausneu-
bau gestartet. 
 

Im Sommer 2024 sollte das neue 
Schulhaus in Betrieb genommen wer-
den. 
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Umsetzung  
Sanierung Hallenbad 

Die Planung zur Hallenbad Sanie-
rung ist abgeschlossen. 
An der Gemeindeversammlung im 
November 2020 wird die Bevölkerung 
als Vorbereitung zur Urnenabstim-
mung über das Sanierungsprojekt in-
formiert. 
Im März 2021 kommt der Baukredit 
für die Hallenbad Sanierung an die 
Urne. 
Übergangslösung für den ausfallen-
den Schwimmunterricht vom August 
2021 – Februar 2022 wird durch die 
Schulleitung erarbeitet werden. 
 

Bei Annahme der Vorlage wird mit 
der Hallenbad Sanierung in den Som-
merferien 2021 gestartet. Über-
gangslösung für den ausfallenden 
Schwimmunterricht vom August 2021 
– Februar 2022 wird durch die Schul-
leitung erarbeitet werden. 
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Qualitätsbereich 

Schulführung und Zusammenarbeit (Qualitätssicherung QS) 

Schulinterne Zusammenarbeit umfasst was Beteiligte unternehmen, um an jenen Zielen ihrer Schule zu arbeiten, die durch Zusammenarbeit besser erreicht werden können. Eine gute 
Zusammenarbeit ist unabdingbare Voraussetzung für die Qualität der schulischen Bildungsprozesse, für eine wirkungsvolle Kommunikation nach aussen und für das Wohlbefinden 
aller am Lern- und Arbeitsplatz Schule. 
 

Thema Zielsetzung Verankerung im Schulalltag Termine 
 
 
 

   

Teamausflug Teamgeist und Zusammengehörigkeitsge-
fühl entwickeln, Vertrauen schaffen 

Einmal pro Jahr wird der Teamanlass von 
einer Gruppe Lehrpersonen mitorganisiert. 

Jährlich am Knabenschiessenmontag 
 

    

Escola Zeitgemässe und ressourcenschonende 
Kommunikation mit allen Anspruchsgrup-
pen der Schule. 

Versand von Elterninformationen, findet 
ausschliesslich über Escola statt.  
Sichere interne Absprache und Ablage in 
Bezug auf Schülerdaten. 

Start Schuljahr 2020/21 

    

Refreshkurs Nothelfer / SLRG / AED Auffrischen der Kenntnisse in Erster Hilfe Teamweiterbildung im Dreijahresrhythmus 2021 
    

Elternforum Das Elternforum gewährleistet einen regel-
mässigen Kontakt sowie den Austausch 
zwischen Eltern und Schule. Es unterstützt 
einen partnerschaftlichen Umgang aller an 
der Schule Beteiligten und hilft bei der Re-
alisierung gemeinsamer Projekte sowie bei 
Pausenangeboten mit.  

Elternvorstand ist gewählt. 
Vorstandssitzungen und Vollversammlun-
gen finden statt. 
In ausgewählten AG’s und QG's kann die 
Schule dem Elternvorstand eine beratende 
Stimme erteilen. 

Jährliche Vollversammlungen des EF  
Jährlicher Austausch mit der Schulleitung 
Jährliche Teilnahme am Standorttag 

    

Elternbesuchsmorgen 
 

Eltern erhalten Einblick in den Schulalltag 
ihrer Kinder. 

Es finden jährlich zwei Besuchsmorgen 
statt. Das Elternforum organisiert im Foyer 
jeweils einen Elternkaffee. 

In der Regel Wo 11 und 39 

    

Quintalsbrief / Kontaktheft  Die Eltern werden via Kommunikations-
plattform Escola einheitlich und ausrei-
chend über das schulische Geschehen in-
formiert. Die Abgabe eines Informations- 
und Kontaktheftes zu Beginn des Schuljah-
res dient der Übersicht. 

Jeweils vor den Ferien erhalten die Lehr-
personen die Vorlage für den neuen Quin-
talsbrief. Der Quintalsbrief wird von der 
Klassenlehrpersonen vervollständigt und 
am ersten Schultag nach den Ferien über 
Escola versendet. 

5x pro Jahr 

    

Infoabend Eintritt Schule (KIGA) 
 

Die Eltern sind auf den Kindergarteneintritt 
ihres Kindes gut vorbereitet und können ihr 
Kind bei diesem Schritt gut begleiten. 
Sie erhalten die notwendigen Informatio-
nen. 

Der Infoabend findet jeweils im April statt.  
Seit der Kantonalisierung des Kindergar-
tens wird der Kindergarteneintritt als Eintritt 
in die Schule verstanden. 

April 
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Startklar – Fit für den Kindergarten Nach dem Frühlingsferien bis zu den Som-
merferien haben die zukünftigen Kinder-
gärtner und ihre Eltern die Gelegenheit für 
eine Lektion in die Schule zu kommen. Ziel 
ist es, den Eltern und Kindern unsere 
Schule näher zu bringen. Die Kinder lernen 
bereits gewisse Kindergartenrituale und 
Kreissequenz kennen. Die Eltern erfahren 
mehr über den Kindergartenalltag und wie 
sie ihre Kinder im Vorschulalter fördern 
können. 

Eine Arbeitsgruppe stellt das Angebot si-
cher und führt das Angebot durch. 
Am Elternabend zum Schuleintritt wird das 
Angebot „Startklar – Fit für den Kindergar-
ten“ den Eltern vorgestellt und die Anmel-
dezettel abgegeben. 

Immer am Montagnachmittag zwischen 
Frühlings- und Sommerferien. 
Werden zwei Kurse angeboten: 
13.30 – 14.15 Uhr 
14.30 – 15.15 Uhr 

    

Sitzungsgefässe Bei den verschiedenen durch die Schullei-
tung festgelegten Sitzungsgefässen, wird 
die gemeinsame Zusammenarbeit, der 
Austausch zu pädagogischen Themen, die 
Organisation diverser Projekte und ge-
samtschulischer Entscheide gewährleistet.   

Immer am Dienstag findet nach vorgegebe-
ner Reihenfolge folgende Sitzungen statt: 
Pädagogisches Team, Schulkonferenz, 
Zyklussitzung, Stufensitzung und QG/AG-
Sitzung. 

Dienstag von 15.45 – 17.15 Uhr 
Rhythmus gemäss Sitzungsplan 

    

Schulsozialarbeit 
 

Schulsozialarbeit trägt zur Vorbeugung, 
Linderung und Lösung von sozialen und 
persönlichen Problemen von Schülerinnen 
und Schülern bei, fördert sie in ihrer Selbst-
wahrnehmung und stärkt ihre gegenseitige 
Unterstützung; Damit leistet die Schulsozi-
alarbeit einen substanziellen Beitrag zur 
Erfüllung des Auftrags der Volksschule. 
Sie orientiert sich am Wohl des Kindes, för-
dert dessen gesunde körperliche, geistige, 
emotionale und soziale Entwicklung und 
trägt dazu bei, Gefährdungen und Benach-
teiligungen zu vermeiden oder zu beseiti-
gen.  

Die Schulsoziarbeit kombiniert Schule und 
Sozialarbeit, sie verbindet die Institutionen 
der Schule mit der Jugend- und Familien-
hilfe. Damit dies gelingt, ist sie als fester 
Bestandteil des Schulalltags in der Schule 
verankert.  
Detaillierte Ziele sind im Konzept der 
Schulsozialarbeit Schwerzenbach ersicht-
lich. 

Die SSA steht allen Anspruchsgruppen 
während ihrer Bürozeiten zur Verfügung. 
Individuelle Termine können mit der SSA 
vereinbart werden. 
SSA stellt sich an den Elternabenden der 1. 
Klassen vor. 
SSA nimmt am Informationsabend zum 
Schuleintritt teil und stellt sich und ihr An-
gebot vor. 

    

Austauschgefäss Hort - Schule Der Austausch zwischen Hort und Schule 
ist gewährleitet und unterstützt eine kon-
struktive und lösungsorientierte Zusam-
menarbeit. 

Es besteht eine Arbeitsgruppe mit Vertre-
tern aus dem Hort, zwei Lehrpersonen und 
einer Schulleitung. 

Die Arbeitsgruppe trifft sich viermal im 
Schuljahr. Die Daten werden anfangs 
Schuljahr durch die Arbeitsgruppe festge-
legt. 

 


